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Erster Koffermarkt –  
ein Highlight für Aussteller und Besucher
uc. Irgendwann ganz früh im Jahr 2019 kam unsere Sozialpädago-
gin, Sabine Baumann, auf mich zu und fragte, ob sie einen Koffer-
markt organisieren könne. Jetzt im neuen Wohnheim hätten wir ja 
Platz, um so etwas durchzuführen. Sabine Baumann übernahm die 
Organisation und zeichnete am 13. Juli für die erfolgreiche Durch-
führung des 1. Koffermarktes im Oberengadin verantwortlich. 
Ein gelungener Anlass. Neun Aussteller boten vom selbstgemal-
ten Bild, über die handgegossene Kerze hin zum Kräutersalz mit 
Kräutern aus dem Engadiner Garten oder der selbst hergestellten 
Honigseife unzählige, wunderschöne Dinge an. Wer von den etwas 
über 100 Marktbesuchern nach so viel Schönem und Interessantem 
fürs Auge auch dem Gaumen etwas zuführen wollte, konnte dies 
in der von den Bewohnerinnen und Bewohner geführten Kaffee-
Stube tun. Sie und einige Freiwillige hatten herrliche Kuchen und 
Muffins gebacken. 
«Wenn ihr das Datum früh bekannt gebt, setze ich mich im nächs-
ten Jahr auch dahinter und nähe etwas», sagte eine Besucherin. 
Ein Gast aus Pontresina meinte: «Eine schöne Atmosphäre, die 
Gelegenheit bot, eure Bewohner kennen zu lernen».

Informationsblatt

Typisch Koffermarkt: Handgemachte Kostbarkeiten werden in und 
rund um einen Koffer präsentiert. Wir freuen uns auf den 2. Koffer-
markt mit vielen Ausstellern am Samstag, 4. Juli 2020 wieder beim 
Wohnheim Girella in Bever. 
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Personelles
Im Wohnheim Girella kündigten ganz Anfang 
Jahr zwei bewährte langjährige Mitarbeitende. 
Jan Harbott verliess Girella nach vier Jahren, 
um Anfang März als Leiter des Lehrlingsheims 
in Samedan eine neue Herausforderung anzu-
nehmen. 
Sabine Baumann war sechs Jahre als Sozial-
pädagogin im Wohnheim tätig. Sie zog es per 
Ende Juli zurück ins Unterland, wo sie neu mit 
Kindern und Jugendlichen arbeiten wird. 
Mit einem 50-Prozent-Pensum startete Mar-
kus Bach, dipl. Sozialpädagoge HF im Juni im 
Wohnheim. Der Luzerner wird uns bis Ende 
2019 unterstützen und danach eine lange 
geplante Weltreise antreten. 
Am 1. September wird das vierköpfige Team 
durch Michel Henri Dome aus Pontresina ver-
vollständigt. Michel Henri Dome ist Arbeits
agoge IfA und war vor seiner beruflichen Neu-
ausrichtung Küchenchef.

Michel Henri Dome

In der Girella Brocki hat Annemarie Köhler 
wegen Wegzug aus dem Engadin per Ende 
Juni gekündigt. An ihrer Stelle konnte mit der 
Arbeitsagogin HF, Maia Rigoni aus Sent, eine 
ausgewiesene Fachkraft gefunden werden, die 
das Team mit einem 30 Prozent-Pensum unter-
stützt.

Bankverbindung
Graubündner Kantonalbank
Girella Oberengadin, Pontresina
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BIC-Nr. 774

Ihre Spende ist eine Investition in 
Menschen in der Region. 
Der Verein Girella ist gemeinnützig, verfolgt keine 
Gewinnabsichten und ist steuerbefreit.

Danke herzlich!
Wir dienen dem Nächsten



Was gibt’s Neues

Wertvolle finanzielle 
Unterstützung

Bereits zum dritten Mal lud der Ladies Golf 
Club St. Moritz Girella ein, anlässlich eines 
Charity Turniers die Arbeit von Wohnheim 
und Brocki vorzustellen. Obwohl das Tur-
nier von Anfang August wegen Gewitter und 
starkem Regen bereits am Mittag abgesagt 
werden musste, kamen 18 Damen zur Infor-
mation und zum Apéro. Ein Interesse das 
uns freute und ehrte. Girella bedankt sich 
ganz herzlich für die grosszügige Spende von 
1200 Franken. Solche Spenden finanzieren 
das Aktivitäten- und Freizeitprogramm, das 
sehr viel zur Förderung unserer Bewohnerin-
nen und Bewohner beiträgt. Wir freuen uns 
übrigens über jede Spende, unabhängig ihrer 
Höhe und danken an dieser Stelle allen Perso-
nen, die damit ihre Verbundenheit zu Girella 
ausdrücken.

Neuer Vorstand

Der an der Generalversammlung im April 
2019 neu gewählte Vorstand mit Roman Giger 
und Attilio Cibien (bisher) und Gianina Costa 
aus Zürich/Pontresina und Horst Giger aus 
Silvaplana (neu) traf sich im Juli zur ersten 
Sitzung und konstituierte sich. Der neue Vor-
stand wird vorwiegend strategisch wirken.
Die bisherigen Vorstands- und Gründungsmit-
glieder Stefan Meier, Esther Meier, Cornelia 
Crameri, Rolf Keller und Yves Enderli stehen 
als  so genannter «Beirat» weiter hinter dem 
Anliegen von Girella, für Menschen in schwie-
rigen Lebenslagen da zu sein. Immer wieder 
helfen sie als Freiwillige aus und beten für 
unsere Arbeit.

Das neuste im Blog

Neuigkeiten über Aktivitäten finden Sie 
jederzeit auf unserere Homepage girella.ch 
unter «blog».

Arbeit gibt Würde und Selbstvertrauen

Immer wieder erhalten wir in der Girella Brocki wirklich schöne 
Gebrauchtwaren: vom Design-Möbel bis zum ausgefallenen Deko-Arti-
kel, vom eleganten Teeservice bis zur antiken Salz-Mette, vom alten 
Fahrrad bis hin zum geläufigen Werkzeug. Diese Gegenstände bilden 
die Grundlage unseres Betriebes. Weshalb, das möchten wir Ihnen hier 
aufzeigen:
Bei der Aufbereitung und Präsentation der oben genannten Gegen-
stände beschäftigen wir Menschen, die sich auf dem Weg zurück in 
den 1. Arbeitsmarkt befinden und dabei auf Unterstützung angewiesen 
sind. 
·	 Dies sind Personen aus dem Bereich der Sozialhilfe, die Potential für 

eine Eingliederung in den ersten Arbeitsmarkt haben. Sie erlernen 
bei uns arbeitsmarktrelevante Grundqualifikationen und trainieren 
die Leistungsfähigkeit. Zudem unterstützen wir sie so gut als möglich 
bei der Stellensuche.

·	 Weiter arbeiten bei uns IV-leistungsberechtigte Personen, die durch 
die IV-Berufsberater mit einem speziellen Auftrag zugewiesen wer-
den. Berufliche Massnahmen ermöglichen den Teilnehmenden auf-
grund der Abklärungsergebnisse gezielt ihre berufliche Zukunft zu 
planen. 

·	 Weiter beschäftigen wir Personen, die eine IV-Rente beziehen und 
trotzdem mit entsprechender Unterstützung, meist in niedrigen Pen-
sen, im 1. Arbeitsmarkt tätig sein können. 

Damit wir diese Menschen fachgerecht begleiten können sind im Girella 
Brocki-Team dipl. Sozialpädagogen und Arbeitsagogen tätig. 
Erste Priorität unserer Brocki-Arbeit hat denn auch die berufliche 
Integration von Menschen, weil wir ihnen damit Würde und Selbst-
vertrauen geben können. Gleichzeitig stellen wir den hohen Anspruch 
an uns, als wirtschaftlicher Betrieb diesen Auftrag gewinnbringend zu 
erfüllen und last but not least finden wir, dass die Wiederverwendung 
gebrauchter Gegenstände nachhaltig ist und zur Verkleinerung der 
Abfallberge beiträgt.
Sie als Kunde, ob Warenspender oder Käuferin, ermöglichen die Errei-
chung dieser Ziele und investieren direkt in die Leben von Menschen in 
schwierigen Lebenslagen. Herzlichen Dank dafür!
Aktuelle Informationen über das Angebot der Girella Brocki finden Sie 
unter www.girella-brocki.ch

Ursi Costa, Geschäftsleitung Girella

Sorgfältig werden die Gegenstände "aufgemöbelt" und für den Verkauf 
bereitgestellt.


